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Skript zur Ausbildungsveranstaltung 

Entwicklung der sozial- emotionalen Kompetenz  

in der Grundschule 

 

aus: https://kita-grundschule.de/unser-ansatz/sozial-emotionales-lernen/ 

Bezug zu Ausbildungsstandards und Ziele zur Veranstaltung: 

Die LiV… 

• gestaltet Unterricht entsprechend den Aspekten der Lernkompetenz (Sach-, 
Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenz). 

• berücksichtigt unterschiedliche Voraussetzungen und Kompetenzen der Lernenden. 
• sorgt für die Umsetzung vereinbarter Grundsätze des Umgangs miteinander. 
• reagiert angemessen auf Ängste und Problemsituationen von Lernenden. 
• nimmt in pädagogischen Situationen vielfältige Perspektiven wahr. 
• zieht Konsequenzen aus der Reflexion der eigenen Arbeit. 

Ziele der AV  
• Wissen über Bindungsverhalten erweitern 
• Lernvoraussetzungen im emotionalen und sozialen Bereich per „Minimaldiagnose“ 

ermitteln 
• Fördermöglichkeiten zur emotionalen und sozialen Entwicklung kennenlernen 
• Schulrecht: Auseinandersetzung mit Präventionskonzepten der Ausbildungsschulen 
• Selbstreflexive Auseinandersetzung mit der eigenen Beziehungskompetenz als 

Lehrkraft/ das Konzept der „neuen Autorität“ kennen lernen 
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Vorbereitende Aufgaben  

Vorbereitende Aufgabe zum Experten-Talk: 

1. Lesen Sie die 5 Textbereiche arbeitsteilig. Eine Zuteilung erfolgt im Rahmen der 
Einladung zur Veranstaltung. 

2. Bereiten Sie auf einer Seite eine inhaltliche Zusammenfassung vor. (Nutzen Sie dabei 
gerne auch Visualisierungstechniken (Mind-Map, Cluster, Schaubild, Tabellen etc.). 
 

1) Was sind emotional-soziale Kompetenzen?  
Warum ist die Entwicklung der emotional-sozialen Kompetenz von Bedeutung?  
(Seite 4-9) 

2) Welche Entwicklungsaufgaben durchleben Kinder?   
Welchen Einfluss hat Bindung auf die soziale und emotionale Entwicklung eines 
Kindes? 
Wie beeinflussen die verschiedenen Bindungsebenen das Verhalten?  
(S. 10-16) 

       3)   Wie ist die pädagogische Ausgangslage in der Schule?  (S. 17-21) 

      4)  Wie finden Lehrkräfte heraus, wo jedes Kind steht?  
Welche Schritte sollten bei der präventiven Arbeit berücksichtigt werden?   
(S. 22-28) 
 

      5)  Welche Haltung sollten Pädagogen bei der Entwicklung der emotionalen-sozialen  
            Kompetenz einnehmen?  
            Welche Tools können wir nutzen, um präventiv tätig zu sein?  
            (S.29-34) 
 

Vorbereitende Aufgaben zur „Neuen Autorität“ 

Erfahren Sie mehr über das Konzept/die Haltung zur „Neuen Autorität“ auf Seite 3. 

Vorbereitende Aufgaben zum Schulrecht 

Beschäftigen Sie sich mit der Schulrechtsaufgabe auf Seite 34. 
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Das Konzept der „Neuen Autorität oder 
„Beziehung statt Macht“ 

Beschäftigen Sie sich mit dem Konzept/ der Haltung der „Neuen Autorität“. 
Wählen Sie einen Zugang zum Thema: 
 

- Schauen Sie den Beitrag von Ralf Bongartz! 
https://www.youtube.com/watch?v=noh2XX8EoC4 

   oder 
- Hören Sie den Podcast!  

https://podcasts.apple.com/de/podcast/pins-3-neue-autorit%C3%A4t-als-konzept-
f%C3%BCr-den-umgang-mit/id1665847253?i=1000594868194 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   A.          https://www.moessinger.at/index.php/campus/neue-autoritaet (3.12.23,12Uhr) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich bin da, weil du mir wichtig bist! 

 

Ich muss nicht gewinnen, aber 
ich werde beharrlich bleiben! 

Wir können dich nicht 
verändern/kontrollieren! 

Ich bin der Fels in der Brandung, 
Ich bin erwachsen und kann 
meine Emotionen kontrollieren, 
das Kind kann es noch nicht“, 
„Ich bin ein Leuchtturm und 
leuchte für uns“ „Ich bin ein 
Baum, meine Wurzeln gehen tief 
in die Erde 

Schmiede das Eisen, wenn es kalt 
ist 

Ich gebe nicht nach und ich gebe 
dich nicht auf 

Wir informieren auch andere, 
denen du wichtig bist! 

Wo Schaden ist, muss 
Entschädigung sein und wir 
unterstützen dich dabei! 

Wir informieren euch darüber, wie 
wir handeln! 

Kinder (Menschen!) brauchen 
unsere Liebe dann am meisten, 
wenn sie sie am wenigsten 
verdienen! 

https://www.youtube.com/watch?v=noh2XX8EoC4
https://podcasts.apple.com/de/podcast/pins-3-neue-autorit%C3%A4t-als-konzept-f%C3%BCr-den-umgang-mit/id1665847253?i=1000594868194
https://podcasts.apple.com/de/podcast/pins-3-neue-autorit%C3%A4t-als-konzept-f%C3%BCr-den-umgang-mit/id1665847253?i=1000594868194
https://www.moessinger.at/index.php/campus/neue-autoritaet
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Was sind emotional-soziale Kompetenzen? 
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Aus: Förderung der emotionalen und sozialen Entwicklung von Kindern im Anfangsunterricht der 
Grundschule (Freistaat Sachsen) S. 3-4 
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Welche Entwicklungsaufgaben durchleben Kinder? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus: Förderung der emotionalen und sozialen Entwicklung an allgemeinbildenden Schulen- 
Unterstützungsmaterial für Lehrkräfte in den Klassenstufen 3-6- Freistaat Sachsen- S.8-9 
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Aus: Förderung der emotionalen und sozialen Entwicklung von Kindern im Anfangsunterricht der 
Grundschule (Freistaat Sachsen) S. 5 
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Aus: Petermann, Franz; Wiedebusch, Silvia: Emotionale Kompetenz bei Kindern, Göttingen 32016, S.214-216. 
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Welchen Einfluss hat Bindung auf die soziale und emotionale Entwicklung 
eines Kindes? Wie beeinflussen die Bindungsebenen das Verhalten? 
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Aus: Sonderheft des Verbandes Bildung und Erziehung: E-Spezial- Beziehungen positiv gestalten 

Vbe-sh.de S. 18-19 
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Wie ist die pädagogische Ausgangslage in der Schule? 

 Aus: KMK Empfehlungen zum Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung: Beschluss der                   
Kultusministerkonferenz vom 10.03.2000  
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Aus: Empfehlungen zum Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung: Beschluss der 
Kultusministerkonferenz vom 10.03.2000 S. 4-9 
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Wie finden Lehrkräfte heraus, wo jedes Kind steht? 
 
Pädagogische Diagnostik 
 

 

Aus: Förderung der emotionalen und sozialen Entwicklung von Kindern im Anfangsunterricht der 
Grundschule (Freistaat Sachsen) S.30 
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Aus: Förderung der emotionalen und sozialen Entwicklung von Kindern im Anfangsunterricht der 
Grundschule (Freistaat Sachsen) S.30-33 
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Aus: Sonderheft des Verbandes Bildung und Erziehung: E-Spezial- Beziehungen positiv 
gestalten- Vbe-sh.de S. 20-21 
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Welche Schritte sollten bei der präventiven Arbeit berücksichtigt werden? 
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aus: Freistaat Sachen: Landesamt für Schule und Bildung: Förderung emotionaler und sozialer 
Entwicklung an allgemeinbildenden Schulen. Unterstützungsmaterial für Lehrkräfte in den 
Klassenstufen 3 bis 6. S. 19. 
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Aus: Förderung der emotionalen und sozialen Entwicklung an allgemeinbildenden Schulen- 
Unterstützungsmaterial für Lehrkräfte in den Klassenstufen 3-6- Freistaat Sachsen- S.15-16 
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Welche Haltung sollten Pädagogen bei der Entwicklung der emotionalen-
sozialen Kompetenz einnehmen? 

 
 

 
 

Aus: 60 Impulse erfolgreiches Handeln- Thüringer Institut für Lehrerfortbildung, 
Lehrplanentwicklung und Medien, S.5 
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Die pädagogische Haltung- die Basis professionellen Handelns 
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Aus: Förderung der emotionalen und sozialen Entwicklung von Kindern im Anfangsunterricht der 
Grundschule (Freistaat Sachsen)S. 54-56 
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Welche Tools können wir nutzen, um präventiv tätig zu sein? 
Zusammenstellung einiger Gedanken und Ideen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus: ErziehungKonkret Nr. 03 S.2 
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Aus: Sonderheft des ##verband

  

Aus: Sonderheft des Verbandes Bildung und Erziehung: E-Spezial- Beziehungen positiv gestalten 

Vbe-sh.de S. 22-23 
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Schulrecht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgaben: 
 

1. Lesen Sie den Auszug aus dem Schulgesetz §4. 
2. Markieren Sie alle aus Ihrer Sicht relevanten Aspekte der emotional-sozialen 

Kompetenzentwicklung. 
3. Überprüfen Sie die Präventions-Interventionskonzepte Ihrer Ausbildungsschule. 

a. Inwieweit berücksichtigen die Konzepte die Ausbildung und Förderung der 
emotionalen und sozialen Kompetenzen 

b. Sprechen Sie mit Ihren Mentorinnen und Mentoren. Inwieweit sind die 
Konzepte in der Schule implementiert? 

 


